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anKommen-willKommen: 
 

Menschen gewinnen – Migration ermöglichen – demografischen 
Wandel in Sachsen-Anhalt gestalten: Kommunaler Dialog und 
Zuwanderung internationaler Fachkräfte als Lösungswege 

 

Die Bevölkerung geht zurück, altert und wird zunehmend durch Migration geprägt. Der 

demografische Wandel Deutschlands, seiner Bundesländer und Regionen verändert die 

Gesellschaft stark. Dabei verlaufen Schrumpfung und Alterung in Sachsen-Anhalt 

schneller als in anderen deutschen Bundesländern und EU-Regionen. Dies gilt besonders 

für den ländlichen Raum. Der Wandel wird das Verhältnis von Städten und Umland, aber 

auch die Konkurrenzfähigkeit von Unternehmen im ländlichen Raum massiv beeinflussen. 

Einwanderung - auch als Gegenstrategie zum demografischen Wandel - spielt im Land 

bislang eine untergeordnete Rolle.  

Das Forschungs- und Praxisprojekt „anKommen-willKommen“ knüpft an diese 

empirischen Beobachtungen an. Ziel des vom ZSH konzipierten Projektes ist es, die 

spezifischen Bedingungen des demografischen Wandels zu untersuchen, um regional 

verankerte Strategien zu entwickeln. Dabei geht es vorrangig um Konzepte und 

praktische Lösungsansätze zur Anwerbung und Integration ausländischer Fachkräfte. In 

den ersten vier praxisbezogenen Workshops mit regionalen Akteuren wurden dabei 

unterschiedliche Themen behandelt, u. a. Fachkräftemangel, Unternehmensnachfolge, 

Fachkräftesicherung und -anwerbung, Gesundheitsversorgung, Konzeptionen 

kommunaler Ansätze sowie die Vernetzung globaler und lokaler Märkte. Im fünften 

Workshop im Rahmen dieses Projektes sollen die Ergebnisse der Forschungsarbeit 

vorgestellt und diskutiert werden. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
 

www.ankommen-willkommen.de 
 

Wir möchten Sie zu unserem 5. Workshop mit dem Thema 

„Kommunale Konzepte entwickeln und umsetzen: 

Demografie, Migration und Willkommenskultur verbinden“ 

am 24. September von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr in den  

Bauernverband Sachsen-Anhalt e. V., 39108 Magdeburg, Maxim-Gorki-Str. 13 einladen. 

Gern können Sie diese Einladung auch an Interessierte weitergeben. 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
Vorläufiges Programm: 
 

09.30 – 10.00 Uhr Eintreffen der Gäste 
 

10.00 – 10.15 Uhr  Begrüßung und Vorstellung des Projektes 
  Prof. Dr. Reinhold Sackmann 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Institut für Soziologie und 
Vorstandsvorsitzender des Zentrum für Sozialforschung Halle e. V. (ZSH) 

 

10.15 – 11.15 Uhr  Ergebnispräsentation: „Auf dem Weg zu kommunalen Demografie- 
und Migrationskonzepten“ 

 

    Demografie, Arbeitsmarkt und Beschäftigung von Migranten in Sachsen-
Anhalt 
Thomas Ketzmerick, Zentrum für Sozialforschung Halle e. V., (ZSH) 

    Das Fallbeispiel Hettstedt im Landkreis Mansfeld-Südharz 
Dr. Andreas Siegert, Zentrum für Sozialforschung Halle e. V. (ZSH) 

    Das Fallbeispiel Jessen im Landkreis Wittenberg 
Rainer Ohliger, Zentrum für Sozialforschung Halle e. V. (ZSH) 

    Kommentar und Moderation: Prof. Dr. Reinhold Sackmann 
 

11.15 – 11.30 Uhr    Kaffeepause 
 

11.30 – 12.30 Uhr  Podium 1: „Die lokal-regionale Perspektive: Landkreise und 
Kommunen werben Menschen und Arbeitskräfte“ 

 

    Landrätin Dr. Angelika Klein 
Landkreis Mansfeld-Südharz 

    Bürgermeister Andreas Brohm 
Stadt Tangerhütte 

    Moderation: Rainer Ohliger, ZSH 
 

12.30 – 13.15 Uhr    Mittagspause 
 

13.15 – 14.30 Uhr  Podium 2: „Konzepte für eine pro-aktive Migrations- und 
Integrationspolitik: Die Landes- und Bundesperspektive“ 

 

    Wolfgang Beck 
Abteilungsleiter im Ministerium für Arbeit und Soziales des Landes Sachsen-
Anhalt 

    Kay Senius 
Leiter der Regionaldirektion Sachsen-Anhalt und Thüringen der 
Bundesagentur für Arbeit 

    Klaus-Dieter Weber 
Vorsitzender des Allgemeinen Arbeitgeberverbandes der Wirtschaft für 
Sachsen-Anhalt e. V. 

    Jürgen Leindecker 
Landesgeschäftsführer des Städte- und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt  

    Moderation: Dr. Andreas Siegert, ZSH 
 

14.30 – 15.00 Uhr Abschlussdiskussion und Schlusswort 
  Rainer Ohliger und Dr. Andreas Siegert, ZSH 
 



   

Wir bitten Sie, sich bis zum 20.09. 2015 für diese Veranstaltung anzumelden. 
Sie erhalten nach Ihrer Anmeldung eine Bestätigung. 

 

 
 

Anmeldung unter:  
via E-Mail:   veranstaltung@zsh.uni-halle.de 
via Telefon:  0345 / 963 96 00 
via Fax:  0345 / 963 96 01 

Ihr Ansprechpartner für Rückfragen:  
Christina Buchwald 
E-Mail: buchwald@zsh.uni-halle.de 
Telefon: 0345 / 963 96 14 



 

 
 

 

 

Zentrum für Sozialforschung Halle e.V. (ZSH) 

an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

 

 

FAX: 0345 / 963 96 01 

 

 

Fax-Anmeldung 

 

 

Hiermit melde ich folgende Person(en) für den 5. Workshop an: 

 

 

Name 
Unternehmen/ 

Institution, Funktion 
Telefon E-Mail 

 

 

 

   

 

 

 

   

 

 

 

   

 

 

 

   

 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 

 

 

 

Datum:  

 

 

Unterschrift: 

 

              


